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Wenn der Zustand nicht so ernst wäre, könnten wir mehr erzählen über die 

Schreckensnächte, die die Partner der Betroffenen mitmachen, wenn sie mitten in der 
Nacht aufwachen, weil der Partner in Panik nach Luft schnappt. Schlafen wird schwie-
rig für die Betroffenen und auch nicht leicht für die Partner. Schnarchen ist ein weite-
res, ernstes Problem bei 99 % der Betroffenen. 
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 2004 haben wir eine Gruppe von Mitteln zusammengestellt, um den Druck der
Zerebellartonsillen auf die Atemknötchen am Hirnstamm zu lindern. Die Mittel zeigten 
bei zu wenig Betroffenen vollen Erfolg und bei manchen nur einen Teilerfolg. Die Mittel 
halfen aber bei anderen Beschwerden, wie zum Beispiel bei einem Druckgefühl im 
Schädelbasisbereich, also blieben die Mittel weiterhin in der Liste. Allerdings entsprach 
die Erfolgsrate für Schlafapnoe nicht unseren Vorstellungen, also haben wir weiter ge-
forscht. 

 SCHLAFAPNOE wird als Ausfall des Nervensystems definiert, automa-
tisch den Atemprozess fortzusetzen. Dadurch „vergisst“ die Person manchmal,
während des Schlafens weiter zu atmen und wacht nach Luft schnappend und 
in Panik auf. 

Zusammenfassung der  
Mittel 

(mit ungef. Anzahl benötigter 
Megabottles) 

 
CEREBRAL TONSILOMA    2-4 
(mit Retrovirus) 
COXSACKIE A # ?         1-2 
COXSACKIE B # ?         1-2 
MILIARY TUBERCULOSIS   1-2   
TB NERVES          1-2 
TB MENINGES          1-2 
TB SPINE          1-2 



HEALERS WHO SHARE                       SCHLAFAPNOE 
Juli 2007 Forschungsnotizen                                                                                                       Seite 2 von 2 
             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Seminar Grafik 

2006 haben wir Mittel 
zusammengestellt, die auf die 
Spondylose des Atlas sowie des 
Keilbeinknochens ausgerichtet 
sind. Die Spondylose des Atlas 
übt Druck auf den Nervus auto-
nomicus aus, in einer Art und 
Weise, dass Betroffene ‘verges-
sen’ zu atmen. Zusätzlich zieht 
die Drehbewegung des sich bie-
genden Atlas, die Bänder des 
Keilbeins so, dass Sauerstoff 
und Luft abgeschnitten werden. 
Wenn die Biegung des Keilbeins 
genetisch bedingt ist, kommt 
noch weniger Luft durch. 

 
 

Die Mittel heißen Sleep 
Silent für das Schnarchen und 
Sleep Smooth and Silent für 
Schlafapnoe mit Schnarchen. 
Die Mittel müssen erst noch in 
großem Stil getestet werden. Da 
Mittel für Schlafapnoe aber so 
dringend gebraucht werden, ver-
öffentlichen wir unsere 
Erkenntnisse schon jetzt. Alle 
von den paar Betroffenen, die 
die Mittel bis jetzt getestet 
haben, erzählten uns von Erfol-
gen die schon früh in der 
Behandlung einsetzten. 

 
 

ZUSAMMENFASSUNG DER MITTEL 
(mit ungef. Anzahl benötigter Megabottles) 

 
SLEEP SILENT         3-4 
SLEEP SMOOTH 
       AND SILENT            3-4  

  


